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Aktiv im Stadtbezirk unterwegs: „Kreuz und Quer“ auch für Jugendliche 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 07227  

 

 

Sehr geehrter Herr Ziegler, 

 

zu Ihrem Antrag vom 13.10.2024 teilen wir Ihnen Folgendes mit: 

 

Der Bezirksausschuss des 15. Stadtbezirks Trudering-Riem stellt in dem o.g. Antrag die 

positiven Auswirkungen des Spiels kreuz & quer in Riem dar und bittet das Mobilitätsreferat 

eine Variante des Spiels „kreuz & quer“ für Jugendliche zu entwickeln. Zudem wird eine 

Durchführung des Spiels im Truderinger Gebiet des Stadtbezirks gefordert. 

 

Wir freuen uns sehr über die positive Resonanz zu dem Spiel aus dem BA-Gremium. 

Grundsätzlich haben auch wir schon darüber nachgedacht, wie kreuz & quer für andere 

Bevölkerungsgruppen attraktiver werden könnte. In der aktuellen Konzeption werden vor allem 

Kinder im Grundschulalter angesprochen. Es gibt jedoch bewusst keine Altersbegrenzung und 

so bringt kreuz & quer buchstäblich einen ganzen Stadtteil in Bewegung. Gemeinsam mit den 

Kindern gehen Eltern, Großeltern, Geschwister, Betreuungs- oder Lehrerkräfte auf die Suche 

nach den versteckten Spielboxen.  

 

Um das Spiel für Jugendliche jedoch wirklich spannend zu machen, bedarf es unserer 

Einschätzung nach, umfangreiche Änderungen, wie ein passendes grafisches Design, 

angepasste Anreizsysteme, die Entwicklung einer App zur Punkte-Erfassung per Smartphone 

sowie die geografische Ausweitung der Umgriffe der Spielgebiete. Aus Fairnessgründen 

müsste zudem ein eigener Wettbewerb für die verschiedenen Altersklassen ausgerichtet 

werden, um die jüngeren Kinder nicht zu demotivieren. All dies ginge mit zusätzlichen Kosten 

und erhöhtem technischen und personellen Betreuungsaufwand einher. Dies können wir leider 
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derzeit aufgrund der aktuellen Haushaltslage nicht leisten.   

 

Zum jetzigen Zeitpunkt konzentrieren wir uns daher auf die Weiterentwicklung des Spiels für 

die Zielgruppe Grundschulkinder und Familien.  

 

Für ältere Kinder gibt es bereits jetzt andere spannende Angebote aus dem Bereich der 

Mobilitätsbildung. Für die 5. und 6. Klassen wird beispielsweise das Projekt Mobi Race 

angeboten, das die selbstständige Nutzung von Öffentlichen Verkehrsmitteln schult und im 

Klassenverbund durchgeführt wird. Der jährliche Wettbewerb Schulradeln ist auch für ältere 

Jugendliche ab der fünften Klasse ein Anreiz, mehr Wege mit dem Fahrrad zurückzulegen. 

Interessierte Schulen können sich für beide Angebote anmelden.  

 

Zu Ihrem Wunsch, das Spiel erneut im Ortsteil Trudering durchzuführen, darf ich Ihnen 

Folgendes mitteilen: 

 

Pro Kalenderjahr kann aufgrund des verfügbaren Budgets und einzuhaltender Wartungszeiten 

der Spielboxen maximal in drei Gebieten gespielt werden. In Trudering wurde bereits im 

Sommer 2022 (vom 22.6. bis zum 20.07.2022) gespielt. Bevor das Spiel erneut nach 

Trudering kommen kann, sind zunächst andere Gebiete an der Reihe. Aber es gibt ja auch 

noch andere Wettbewerbe, die Spaß machen: Wir würden uns freuen, wenn sich viele 

Menschen aus Trudering-Riem an dem jährlichen Wettbewerb Stadtradeln beteiligen. Dieses 

Jahr wird ab dem 12. Mai drei Wochen lang kräftig in die Pedale getreten. Ob auf dem Weg 

zur Arbeit oder in der Freizeit – jeder Kilometer zählt und bringt uns dem Ziel einer 

lebenswerteren Stadt näher. 

 

 

Der Antrag des Bezirksausschusses ist damit satzungsmäßig erledigt. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. 

 

Georg Dunkel 

Berufsmäßiger Stadtrat 

Mobilitätsreferent 

 


